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Eine gleichsam beeindru-
ckende wie bedrückende 
Installation von rund 100 
Schülerinnen und Schülern 
der Klassen fünf bis zwölf 
von Realschule, allgemein-
bildenden sowie berufli-
chen Gymnasien der Zin-
zendorfschulen ist derzeit 
an den Zinzendorfschulen 
zu sehen.

Königsfeld. Im Mittelpunkt
stehen drei Filme, die gleich-
zeitig in Dauerschleife gezeigt
werden: In »Death Instru-
ments« – so der Name einer
Waffenfirma – geht die Toch-
ter des Firmeninhabers für
ihren Wohlstand über Lei-
chen. Sie bringt eine neu ent-
wickelte Waffe gleich selbst
zu den Kindern »Am Ab-
grund«.

Schicksal von 
Kindersoldaten wird 
thematisiert

Hier ist zu sehen, wie Kinder
schuften müssen und zu Sol-
daten gedrillt werden. Im drit-
ten Film »Nichts dazuge-
lernt?« wechseln sich Szenen
aus einer Werbeagentur, dem
Wort zum Sonntag und den
Nachrichten ab. 

Dazwischen erzählt der
Flüchtling Imad aus seinem
Leben. Er will gemeinsam mit
der anderen Tochter des Waf-
fenproduzenten den Kindern
helfen – es ist immerhin ein
Lichtblick. 

70 Schülerinnen und Schü-
ler standen für die drei Filme
vor der Kamera von Regisseur
Nicolai Burk, der das Material
auch geschnitten hat. 

»Die Reizüberflutung durch
die Gleichzeitigkeit ist beab-
sichtigt und zeigt in vielen
Momenten die Widersprüch-

lichkeit unseres Weltgesche-
hens und dir Diskrepanz so-
zialer Verhältnisse«, erklärte
der Kunstlehrer Detlef Ditz-
Burk bei der Eröffnung der
Ausstellung. 

Spannungsvoller Kontrast 
zu direkten 
Ansagen an Betrachter 

»Die Handlungssequenzen
bilden einen spannungsvollen
Kontrast zu direkten Ansagen
an den Betrachter, denen man

sich nicht entziehen kann, so
dass der Spannungsbogen,
welcher alle drei Filme ver-
eint, erlebbar wird und nicht
zur Ruhe kommen lässt.« 

Die ursprüngliche Idee zur
filmischen Umsetzung des
Themas hatten Johanna Dirk
und Daianeira Maria Gak vom
Sozial- und gesundheitswis-
senschaftlichen Gymnasium –
Profil Soziales.

Als das Projekt immer kon-
kretere Gestalt annahm, kam
noch die 5R mit ihrer Klassen-
lehrerin Birgit Maier hinzu,

sodass am Ende Schülerinnen
und Schüler verschiedenster
Altersgruppen beteiligt wa-
ren. 

»Solche jahrgangsübergrei-
fenden Projekte sind beson-
ders wertvoll«, meint Ditz-
Burk. Die Zusammenarbeit
habe wunderbar funktioniert
und den Gemeinschaftssinn
gestärkt. 

Die Film-Installation wird
von Mahnmal–Modellen zu
brisanten Themen unserer
Zeit umrahmt. Schülerinnen
und Schüler der Oberstufe ha-

ben sich mit Überfischung,
Krieg, Umweltzerstörung,
Massentierhaltung, Kinder-
arbeit und anderen Themen
auseinandergesetzt. Dabei
sind faszinierende Werke ent-
standen, bei denen verschie-
denste Materialien zum Ein-
satz kamen. 

WEITERE INFORMATIONEN:
u Die Ausstellung ist noch bis 

zum 7. Dezember, jeweils von
9 bis 16 Uhr, im Haus Kathari-
na von Gersdorf, Mönchwei-
lerstraße 5, zu sehen.

Arbeiten, die nachdenklich stimmen
Zinzendorfschulen | Beeindruckende Installation »Wir sagen nein« der Schüler / Faszinierende Werke 

Auf drei verschiedenen Bildschirmen werden die Filme gleichzeitig in Dauerschleife gezeigt. Foto: Zinzendorfschulen

Königsfeld-Burgberg. Zum
ersten Advent fand der bereits
schon traditionelle Advents-
nachmittag der Senioren in
Burgberg in der Schule statt. 

Nach der Begrüßung durch
Axel Lemcke sangen die Kin-
der der Friedrich-von-Schiller-
Grundschule der dritten und
vierten Klasse unter der Lei-
tung ihrer Lehrerin Friedgard
Veller und erfreuten so die Be-
sucher. 

Weihnachtliche Melodien 
auf Keyboard und Klavier

Anschließend umrahmte An-
ica Lemcke mit dem Klavier
und Tom Schwarzwälder mit
seinem Keyboard den Ad-
ventsnachmittag mit moder-

nen und weihnachtlichen Me-
lodien. Bürgermeister Fritz
Link sowie Ortsvorsteher
Frank Schwarzwälder gaben

einen Rückblick über die im
Jahr 2017 erledigten Projekte
sowie die geplanten Investitio-
nen für das Jahr 2018. 

Weihnachtsgeschichten 
nd Kirchenstruktur

Der Ortsvorsteher unterhielt
die Gäste mit zwei Weih-
nachtsgeschichten. Pfarrer
Ewald Förschler berichtete
über die neue Kirchenstruktur
der evangelischen Kirchenge-
meinde Buchenberg, Burg-
berg und Erdmannsweiler. Bei
Kuchen, Kaffee und belegten
Broten, gab es ausgiebig Zeit
für Gespräche. Rundum war
es ein gelungener Nachmittag.

Der Dank des Ortsvorste-
hers Frank Schwarzwälder
und der Feuerwehr Burgberg
galt allen Akteuren, Kuchen-
spendern und Helfern. 

Schüler erfreuen mit Liedern
Kommunales | Stimmungsvoller Adventsnachmittag für Senioren

Die Kinder der Friedrich-von-Schiller-Grundschule der dritten 
und vierten Klasse unter der Leitung ihrer Lehrerin Friedgard 
Veller erfreuten die Besucher mit Liedern. Fotos: Schwarzwälder

In der Schule kommen ältere Burgberger zu einem Advents-
nachmittag zusammen. Es gibt Informationen, Unterhaltung
sowie Kaffee und Kuchen. Die Bewirtung übernimmt die örtli-
che Feuerwehr-Abteilung. 

St. Georgen. Mit der Vor-
abendmesse in Gedenken an
verstorbene Präsides und Mit-
glieder begann die Feier zum
Gedenktag der Kolpingsfami-
lie St. Georgen. 

Der Vorsitzende Thomas
Hummel freute sich zugleich
über einen stattliche Besu-
cherzahl. 

Der Vorsitzende referierte
über die Fähigkeit von
Adolph Kolping, Menschen
aller Gesellschaftsschichten
zu begeistern für seine Sache.

Für langjährige Mitglied-
schaft in der Kolpingfamilie
und damit auch im Kolping-
werk Deutschland konnte der
Vorsitzende Thomas Hummel
und Präses Pfarrer Paul Dieter
Auer einige Ehrungen vor-
nehmen. Peter Bartsch für 50
Jahre, Hubert Maier für 60
Jahre, Franz Krietemeyer, Hu-
bert Krachenfels, Wilhlem
Meder für jeweils 65 Jahre
und Helmut Weis für 70 Jah-
re. 

Mit dem Dank vom Präses
Pfarrer Paul Dieter Auer für
den Einsatz der Kolpingfami-
lie für die Pfarrgemeinde und
einem Ausblick auf die bevor-
stehende Rumänienaktion
wurde die Feier beendet.
Beim anschließenden gemüt-
lichen Teil wurden untern den
Jubilaren noch viele alte Erin-
nerungen ausgetauscht.

Für die Weihnachtsaktion
»Süße Überraschung« ist am
10. Dezember Abgabe. Auch
dieses Jahr will die Kolpingfa-
milie der Bergstadt rumäni-

schen Kindern zu Weihnach-
ten eine Freude bereiten. Jede
Tüte (Gefrierbeutel) sollte
den gleichen Inhalt von rund
350 Gramm haben: Zwei Ta-
feln Schokolade (je 100
Gramm), fünf Stück Duplo (je
18 Gramm), zehn Bonbons
einzeln eingewickelt und ein
Plüschtier. 

Mit einem schönen Band
verziert ist die Überraschung
am Sonntag, 10. Dezember,
nach dem Hauptgottesdienst

in der Zeit zwischen 11.15
und 12.30 Uhr in der Unter-
kirche abzugeben. 

Der Freundeskreis Oradea/
Rumänien Villingen-Schwen-
ningen wird wieder den kos-
tenlosen Transport und die
Verteilung an Kindergärten,
Schulen und Gruppen in Ru-
mänien übernehmen. wer kei-
nen Beutel zusammenstellen
will, kann die Aktion durch
eine Spende für die Transport-
kosten unterstützen. 

Süßes für Rumänien abgeben 
Kolpingfamilie | Begeisterung für eine gute Sache / Ehrungen

Ehrung bei der Kolpingfamilie (von links): Wilhelm Meder, 
Pfarrer Paul Dieter Auer, Vorsitzender Thomas Hummel, Hu-
bert Maier und Franz Krietemeyer. Foto: Kolping

nDer Eine-Welt-Laden Uja-
maa, Friedrichstraße 4, öffnet 
mittwochs von 9.30 bis 12.30 
Uhr und von 15 bis 18 Uhr.
nDas Eltern-Café im Jugend-
keller öffnet mittwochs von 
9.30 bis 11.30 Uhr für Eltern 
mit Kindern bis drei Jahre.
nDer Laden »mittendrin«, Se-
cond-Hand-Shop für Bücher, 
Spiele, Haushalt, Friedrichstra-
ße 7, öffnet am Mittwoch von 
10 bis 12 Uhr sowie von 15 
bis 18 Uhr .
nDer Gemeinderatsausschuss 
für Tourismus, Kultur, Bildung, 
Jugend und Soziales hat am 
Mittwoch, 6. Dezember, um 
18.30 Uhr öffentliche Sitzung 
im Rathaus. Dabei geht es 
auch um die Beschaffung eines 
Sonnensegels für die Schule in 
Burgberg.
nDie Wasserversorgung 
»Aquavilla« ist bei Störfällen 
unter Telefon 07722/86 10 zu 
erreichen.
nDie Tourist-Info bietet am 
Donnerstag, 7. Dezember, 
einen Winterspaziergang mit 
Wanderführer Karl Michel-
mann an. Abschluss ist im 
Schwarzwald-Parkhotel. Treff-
punkt ist um 15.30 Uhr am 
Rathaus.
nDie erste Adventssingstun-
de mit dem Bläserchor gibt es 
am Donnerstag, 7. Dezember, 
ab 19.30 Uhr im Kirchensaal.
nEin astrologischer Spazier-
gang auf dem Königsfelder 
Planetenweg findet am Sams-
tag, 9. Dezember, und Mitt-
woch 13. Dezember statt. 
Treffpunkt ist um 14.30 Uhr 
am Zinzendorfplatz. Anschlie-
ßend besteht im Café Sapel 
die Möglichkeit eines Gedan-
kenaustauschs. 

BUCHENBERG
nDorfweihnachten feiern alle 
Vereine gemeinsam am Sams-
tag, 9. Dezember, ab 18 Uhr 
vor der evangelischen Kirche. 

NEUHAUSEN
nDer Weihnachtsmarkt in 
der Scheune in der Ober-
eschacher Straße öffnet nur 
noch am Mittwoch, 6. Dezem-
ber, von 15 bis 19 Uhr.

n Königsfeld

Schwarzwälder Bote, 6. Dezember 2017


